
Arbeitsbericht 2021 Tierschutz Euskirchen e.V. 

   

Unser Verein hatte mit Stand  31.12.2021  305 Mitglieder. 

Im Jahr 2021 kümmerten wir uns wieder um eine große Anzahl an 
Katzen, Hunde, Kaninchen, Meerschweinchen, sowie um sonstige 
Haustiere, Igel, sowie Wildtiere und Wildvögel. 

 Katzen 

Bestand 31.12.2020   12 
Neu aufgenommen 219 
Gesamt 231 
 
zurück an Besitzer  2 
an Fundstellen zurück bzw. an betreute Plätze      6 
eingeschläfert   17 
vermittelt 188 
 
noch im Bestand 31.12.2021   18 
 
Hinzu kommen 32 Katzen, die sich unvermittelbar in vielen 
Dauerpflegestellen befinden - einige seit mehreren Jahren. 
 
Weitere 15 Katzen von Flutopfern wurden in der 
Auffangstation und in verschiedenen Pflegestellen für 
mehrere Wochen und Monate aufgenommen. 
 
Die meisten Katzen wurden aus verschiedensten 
Gründen an uns abgegeben, einige Welpen waren auch 
eindeutig ausgesetzt. 
 
Die meisten Welpen stammen jedoch von herrenlosen 
Müttern, die ihre Kinder bei Menschen in einem Garten 
oder im Feld abgelegt haben. Die Mütter wurden natürlich 
alle kastriert und zurückgeführt. Sie werden von den 
meldenden Leuten gefüttert. 
 
Aus einer Animal Hoarding Stelle wurden über das Jahr 
2021 hinweg 22 Katzen übernommen. Diese Stelle ist 
inzwischen aufgelöst, also leben dort keine Katzen mehr. 
  



Kastrationen 
 

Im Jahr 2021 haben wir  

154 Katzen  

kastrieren lassen, davon 42 herrenlose und 20 Katzen von 
finanzschwachen Tierbesitzern (Hartz4, Rentner usw.). Bei den 
letztgenannten beteiligen wir uns mit einem großen Anteil an den 
Kastrationskosten.  

 

Kaninchen und Meerschweinchen 

169 Kaninchen und 45 Meerschweinchen wurden von zwei Pflegestellen 
aufgenommen. 119 Kaninchen und 29 Meerschweinchen wurden 
vermittelt. Auch hier gibt es Dauergäste, die unvermittelbar sind 
(Krankheiten, hohes Alter).  

Die meisten werden abgegeben, weil oft die Kinder das Interesse an den 
Tierchen verloren haben. Einige Hauskaninchen wurden scheinbar 
ausgesetzt und von uns in Gärten und Feldern eingefangen.  

  

Igel 

298 Igel wurden von zwei Pflegestellen aufgenommen. 140 Igel 
verstarben, davon 40 bei der Flut in Kirspenich. 21 Igel konnten nach der 
Flut an andere Organisationen weitergegeben werden. 25 Igel waren 
Handaufzuchten. 

Im Sommer kamen ganz viele Igel mit schwersten Schnittverletzungen 
durch Mähroboter und Freischneider – und auch teils mit extremen 
Madenbefall, dadurch sinken die Überlebenschancen sehr.  
 

Wildtiere/Wildvögel 

35 Feldhasen (die meisten waren Säuglinge – 3 verstorben) 
21 Wildkaninchen (1 verstorben) 
4 Fledermäuse 
1 Mauswiesel 
10 Enten 
4 Rabenkrähen (1 verstorben) 



2 Turmfalken 
1 Grünfink 
1 Sperling 

4 Wildtauben (2 euthanasiert, da zu schwer verletzt) 
8 Haustauben (3 verstorben) 
1 Taubenküken 

35 Hühner aus Bodenhaltung wurden über den Verein „Rettet das Huhn“ 
übernommen. 

3 Eichhörnchen wurde aufgezogen. 

1 verletzter Grünspecht und 1 Kranich wurden von uns in die Tierklinik 
Mayen gebracht zur späterer Übernahme von der Wildtierstation in 
Kirchwald. 

 
Hunde 

3 Hunde aufgenommen und 2 vermittelt, 1 Hund im Bestand 

Für 17 Hunde wurde Vermittlungshilfe geleistet sowie Anfragen nach 
Hunden an befreundete Vereine weitergeleitet. Dadurch konnten  
7 Hunde in ein neues Zuhause ziehen. 

 
 

2.         Aktivitäten 2021 

  

Auch in diesem Jahr fanden in Zusammenarbeit mit den Städten, 
Gemeinden und des Kreisveterinäramtes Euskirchen  Kastrationsaktionen 
statt. Der Kreis, die Kommunen und die Tierschutzvereine beteiligten sich 
finanziell zu gleichen Anteilen an dieser Aktion.  Auch die Tierärzte halfen 
- sie berechneten für diese Aktionen mit Genehmigung der 
Tierärztekammer einen günstigeren Satz.  

Die Gehege und das Freigehege in Ülpenich wurde aufgelöst und leider 
wurde das Haus der Pflegestelle für leukosepositiv getestete Katzen 
verkauft.  

Bei der Pflegestelle für Igel und andere Wildtiere in Kirspenich wurde 
durch die Flut im Sommer neben der Zerstörung der unteren Etage in 



ihrem Haus der Zaun und die Gehege im Garten weggespült. 40 Igel 
verloren damals ihr Leben.  

Viele Weihnachtspakete brachten wir zur Euskirchener Tafel für die 
Besitzer von Hunden, Katzen und Nagern. 

In Euskirchen auf dem Weihnachtsdorf am Alter Markt führten wir eine 
Tombola durch und boten Kaffee und Waffeln an. 

Durch unseren virtuellen Flohmarkt in Facebook konnten wir eine 
erkleckliche Summe einnehmen. 

Auch 2021 konnte die jährliche Hauptversammlung nicht abgehalten 
werden. Der jetzige Vorstand ist also bereits 4 Jahre im Amt.  

  

3.         Vorschau 2022 

 

In diesem Jahr ist eine Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des 
Vorstandes geplant. 

Das „Leukosegehege“ muss im April abgebaut werden. Wir suchen eine 
neue Pflegestelle. 

Im Frühjahr ist der Aufbau der Pflegestelle für Igel in Kirspenich geplant. 
Der Zaun ist zum größten Teil fertiggestellt. 

 

Euskirchen, im Februar 2022 

 


